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Wenn der Frühling ins Land zieht, wäre es eine Beleidigung der Natur,
nicht einzustimmen in ihr Jauchzen.� John Milton

Einladung
zur außerordentlichen öffentlichen Sitzung des 
Bau- und Stadtentwicklungsausschusses

Sitzungstermin:	 Montag, 30.03.2026, 17:30 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal, Rathaus, Markt 1, 

01917 Kamenz

öffentlicher Teil
1	 Feuerwehrgerätehaus Wiesa - Beauftragung 

Bauleistung
1.1	 Feuerwehrgerätehaus Wiesa Auftragserteilung 

Los 3.02 - Vorbereitende Maßnahmen

Michael Preuß
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Ausschreibung

Die Große Kreisstadt Kamenz und die Senioren-
vertretung Kamenz suchen einen neuen enga-
gierten  Vorsitzenden (m/w/d) der Seniorenver-
tretung Kamenz.

Ebenso sucht die Große Kreisstadt Kamenz enga-
gierte und interessierte Bürger für die ehrenamt-

Amtliche Bekanntmachungen

liche Tätigkeit zur Mitarbeit in der Seniorenver-
tretung Kamenz.

Ihre Stadt braucht Ihre Erfahrung! Werden Sie 
Teil der Seniorenvertretung.
Angesprochen werden alle Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Kamenz und ihrer Ortsteile 
im Sinne des § 10 Sächsischen Gemeindeord-
nung, die mindestens das 60. Lebensjahr vollen-
det haben oder Interesse an der Aufgabe haben 
(ohne Altersbeschränkung).
Die Seniorenvertretung vertritt die Interessen 
der älteren Generation in der Stadt Kamenz und 
ihren Ortsteilen bei wichtigen Entscheidungen 
und arbeitet ehrenamtlich.
Die Mitglieder der Seniorenvertretung treffen 
sich 4 x im Jahr zur Beratung und organisieren 2 
Informationsveranstaltung für Senioren im Jahr 
zu aktuellen Themen.

Tätigkeiten der Seniorenvertretung: u.a.	
-	 Verbindung zu allen aktiven Seniorengrup-

pen und -vereinen, mit den Wohlfahrtsver-
bänden und Organisationen der Großen 
Kreisstadt Kamenz und ihrer Ortsteile, infor-
miert und berät sie

-	 Verbindung zum Oberbürgermeister der Gro-
ßen Kreisstadt Kamenz, dem Stadtrat und zu 
Vertretern der Ortsteile

-	 Unterstützung bei der Aktualisierung des 
Seniorenratgebers für die Große Kreisstadt 
Kamenz

-	 Aktivierung von Senioren für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit, zur Ausübung ihrer Hobbys, 
zum Einmischen in die Probleme unserer 
Stadt und ihrer Ortsteile

-	 Vorträge zu den verschiedensten Wissensge-
bieten

Die Seniorenvertretung wirkt aktiv an der Ver-
besserung der Lebenssituation älterer Bürgerin-
nen und Bürger mit. Diese Arbeit stellt sich da-
bei transparent und demokratisch dar. Aufgabe 
dieser Seniorenvertretung ist eine aktivierende 
Seniorenarbeit und Interessenvertretung, bei 
der die Stadtverwaltung lediglich Moderations-
aufgaben übernimmt.
Die Vertretung der Senioren soll in politische Ent-
scheidungsprozesse der Fachausschüsse, wel-
che die Vorberatung für den Stadtrat wahrneh-
men, möglichst im Vorfeld eingebunden werden.
Dabei steht die eigenverantwortliche Selbstge-
staltung von Themen und die gemeinsame, akti-
ve Umsetzung von Projekten durch die Mitglieder 
der Seniorenvertretung zum Wohle aller Senioren 
im Mittelpunkt. Auf diesem Weg wird zusätzlich 
ein möglichst effektives ehrenamtliches Enga-
gement „von Senioren für Senioren“ angestrebt 
(Stadtentwicklung, Mobilität, Kultur, u.a.).
Die Seniorenvertretung vertritt die Interessen 
und Belange dieser Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Großen Kreisstadt Kamenz, mit dem Ziel:
•	 Ihre Selbstständigkeit, ihre Unabhängigkeit 

und ihr Selbstbewusstsein zu fördern.
•	 Das Älterwerden in eigener Verantwortung zu 

gestalten.

•	 Die eigenen Fähigkeiten und Erfahrungen für 
die Gesellschaft nutzbar zu machen.

Die Seniorenvertretung nimmt die Mitgliedschaft 
in der Landesseniorenvertretung Sachsen wahr.
Die Mitglieder der Seniorenvertretung sind aus-
schließlich ehrenamtlich tätig.
Wir suchen Menschen mit Herz, Verstand und 
Zukunft.
Seien Sie eine Stimme für ein modernes Älter-
werden!
Sie sind im Ruhestand, haben Zeit für sich und 
andere, verfügen über Lebenserfahrung und sind 
voller Elan und wollen sinnvoll tätig sein? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig.

Haben Sie Lust auf diese ehrenamtliche Tätig-
keit, dann freuen wir uns bis 15. April 2026 auf 
Ihre Bewerbungsunterlagen schriftlich an: Stadt-
verwaltung Kamenz, Amt für Familie und Sozia-
les, Markt 1, 01917 Kamenz oder per E-Mail (nur 
PDF) an:
kita-bewerbungen@stadt.kamenz.de.
Bei Fragen können Sie sich telefonisch bei der 
Großen Kreisstadt Kamenz unter der Telefonnum-
mer: 03578/379-235 (Frau Andrews, Amtsleiterin 
Amt für Familie und Soziales) melden.
Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden.
Bewerbungen schwerbehinderter und gleichge-
stellter Menschen (m/w/d) sind bei gleicher Eig-
nung ausdrücklich erwünscht.
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Der Tourismusverband  
Oberlausitz schreibt Stelle aus
Der im Januar dieses Jahres gegründete Tourismus-
verband Oberlausitz, dem auch die Stadt Kamenz 
als Mitglied, angehört, schreibt die Stelle eines 
Geschäftsführers (m/w/d) aus, der die Destinati-
on „Oberlausitz“ mit ihren Produkten und Marken 
führt und zukunftsfähig weiterentwickelt.
Die aussagekräftige Bewerbung muss bitte bis 
spätestens 17.04.2026 per Mail an unter landrat@
lra-bautzen.de eingehen.
Weitere Informationen unter:
https://oberlausitz.business/tourismusverband-
oberlausitz
https://oberlausitz.business/fileadmin/elearning.
oberlausitz.com/TVO_GF_Ausschreibung.pdf

Nach der Beteiligung ist vor der 
Beteiligung: InSEK Kamenz 2035+

Mit der Auftaktveranstaltung und der ersten Bür-
gerwerkstatt am 27. Januar 2026, an der rund 100 
Bürgerinnen und Bürger teilnahmen, ist der Be-
teiligungsprozess zum Integrierten Stadtentwick-
lungskonzept (InSEK) Kamenz 2035+ erfolgreich 
gestartet. Dabei wurden zentrale Themenfelder 
der Stadtentwicklung diskutiert sowie Bewertun-
gen, Gedanken und Zukunftspotenziale gemein-
sam erarbeitet; ergänzend konnten über den ge-
samten Februar im Rahmen einer Online-Umfrage 
weitere Perspektiven und Ideen eingebracht wer-
den, sodass eine breite Grundlage an Hinweisen 
und Anregungen entstanden ist.

Erste Ergebnisse der Umfrage
Ein kleiner Einblick in die Ergebnisse der Umfrage:
-	 277 Teilnahmen mit breiter gesellschaftlicher 

Streuung; rund 40 % aus den Ortsteilen
-	 Starke Unterstützung für lokale Wirtschaft, 

Naturtourismus sowie die Belebung der Innen-
stadt durch Um- oder Zwischennutzung von 
Leerständen

-	 Hoher Stellenwert von Mobilitätsthemen: do-
minierender PKW-Verkehr, zugleich klare For-
derung nach besserer Radinfrastruktur und 
Ausbau des ÖPNV

Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
Andernfalls werden die Unterlagen nach Ablauf 
eines halben Jahres ab Ende der Ausschreibung 
vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens unter 
Beachtung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(EU-DSGVO) sowie des Sächsischen Datenschutz-
gesetzes (SächsDSG) und des Sächsischen Daten-
schutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) ge-
speichert und ausschließlich für den Zweck dieses 
Verfahrens verarbeitet und genutzt werden. Ihre 
persönlichen Daten werden vertraulich behan-
delt und nicht an Dritte weitergegeben. Die aus-
führlichen Datenschutzhinweise finden Sie unter  
https://www.kamenz.de/ausschreibungen.html.

Zweckverband Lessingbad 
Kamenz

Stellenausschreibung für  
Fachangestellten für  
Bäderbetrieb (m/w/d)
Vom Hallenbad ins Kombibad
Der Zweckverband Lessingbad Kamenz plant am 
Standort des jetzigen Hallenbades den Bau eines 
modernen Kombibades. Die Eröffnung ist für das 
Jahr 2030 vorgesehen. Gesucht wird eine engagier-
te Persönlichkeit, die zunächst im bestehenden Hal-
lenbad tätig ist und den Übergang in das neu ent-
stehende Hallen- und Freibad aktiv mit begleitet.
Sie lieben die Bewegung im Wasser, geben Ihre 
Begeisterung gern weiter und bringen idealer-
weise Erfahrungen im Kursbereich sowie Kennt-
nisse rund um den Saunabereich mit?

Dann werden Sie Teil in unserem Team und ge-
stalten die Zukunft des Lessingbades aktiv mit.
Der Zweckverband Lessingbad Kamenz besetzt 
zum 01.10.2026 eine unbefristete Stelle in Voll-
zeit oder Teilzeit als

Fachangestellten für Bäderbetrieb (m/w/d) 
für das Hallenbad Kamenz.

Arbeitgeber: Zweckverband Lessingbad Kamenz 
/ Garnisonsplatz 6 / 01917 Kamenz

Aufgabengebiet:
•	 Beaufsichtigung und Überwachung des 

Bade- und Saunabetriebs
•	 Sicherstellung der Sicherheit der Bade- und 

Saunagäste
•	 Durchführung von Rettungs- und Erste-Hilfe-

Maßnahmen
•	 Kontrolle der Wasserqualität sowie Einhal-

tung der geltenden Hygienevorschriften
•	 Bedienung, Überwachung und Wartung der 

technischen Anlagen
•	 Durchführung von Reinigungs- und Pflegear-

beiten
•	 Betreuung und Beratung der Bade- und Sau-

nagäste
•	 Anleitung von Kursen, wie Wassergymnastik, 

Kinderschwimmen, Erwachsenenschwimmen
•	 Mitwirkung beim Schul-, Vereinsschwimmen 

und öffentlichen Badebetrieb

Anforderungsprofil:	
•	 abgeschlossene Ausbildung als Fachange-

stellter für Bäderbetrieb (m/w/d)
•	 umfassende Kenntnisse in Bädertechnik und 

handwerkliches Geschick
•	 gültiges Rettungsschwimmabzeichen (mindes-

tens Silber)
•	 körperliche Fitness
•	 Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit 

und Belastbarkeit
•	 Teamfähigkeit sowie aufgeschlossenes und 

freundliches Auftreten gegenüber unseren 
Gästen

•	 Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen

•	 Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Wir bieten:	
•	 Vergütung in Anlehnung an TVöD
•	 unbefristete Stelle mit 39 Wochenstunden
•	 einen sicheren und abwechslungsreichen Ar-

beitsplatz
•	 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

-	 Defizite und Wünsche in der Daseinsvorsorge 
und Stadtkommunikation, insbesondere bei 
Gesundheitsversorgung und Information über 
soziale Medien

-	 Ausgeprägte Identifikation mit dem histori-
schen Erbe von Kamenz sowie Wunsch nach 
mehr Aufenthaltsqualität und kulturellen An-
geboten in der Stadt

Save-The-Date
In der nächsten Bürgerwerkstatt werden die bis-
herigen Ergebnisse vertieft vorgestellt und ge-
meinsam weiterentwickelt, mit einem besonderen 
Fokus auf räumliche Schwerpunkte der Kamenzer 
Stadtentwicklung. Merken Sie sich dafür gerne den 
Termin vor: Montag, den 20. April um 18:00 Uhr im 
Stadttheater Kamenz.

Durchführung des jährlichen 
„Hexenfeuers“
Traditionsfeuer – was ist das eigentlich?
Bei uns sind diese Feuer seit jeher als Hexen-
feuer bekannt. Sie dienen der Brauchtumspfle-
ge und sind ein fester Bestandteil des gemein-
schaftlichen Lebens vor Ort.
In der Regel werden sie von Vereinen oder Grup-
pen organisiert und sind als öffentliche Veran-
staltungen für alle zugänglich.
Wichtig: Bei Traditionsfeuern geht es nicht um 
das Verbrennen von Abfällen, sondern um das 
gemeinsame Erlebnis und die Pflege von Tradi-
tionen.
Der 30.04.2026 rückt näher - deshalb hier eini-
ge wichtige Hinweise für die Durchführung:
•	 Feuer im Wald oder in einem Abstand von 

weniger als 100 m zum Waldrand dürfen nur 
mit Genehmigung der zuständigen Forstbe-
hörde entzündet werden (§ 5 Abs. 1 Sächsi-
sches Waldgesetz)

•	 Aus Gründen des Naturschutzes (zum 
Schutz von Vögeln und Kleintieren) darf das 
Material für das Hexenfeuer nicht vor dem 
22.04.2026 aufgeschichtet werden.

•	 Bereits vorher abgelagertes Material muss 
vor dem Abbrennen unbedingt noch einmal 
umgeschichtet werden.

•	 Das Feuer darf nicht unbeaufsichtigt sein. 
Bitte achten Sie auf ausreichend Abstand zu 
Bäumen, Sträuchern und anderen brennba-
ren Gegenständen. Rauch darf den Straßen-
verkehr nicht gefährden oder stark beein-
trächtigen.

•	 Folgende Mindestabstände sind einzuhalten:
50 m zu Wohngebäuden
25 m zu anderen baulichen Anlagen und öf-
fentlichen Verkehrsflächen
100 m zum Wald

•	 Geeignete Löschmittel (z. B. Wasser) müs-
sen in ausreichender Menge bereitstehen.

•	 Die Reste des Feuers (Asche, unverbranntes 
Material) sind bis spätestens 07.05.2026 zu 
beseitigen. Verantwortlich ist die Person, 
die das Feuer angemeldet hat.

Traditionelle Hexenfeuer am 30.04. müssen laut 
Polizeiverordnung der Stadt Kamenz mindes-
tens 14 Tage vorher beim Ordnungsamt ange-
zeigt werden.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern per E-Mail 
(ordnungsamt@stadt.kamenz.de) oder telefo-
nisch unter 03578/379241 zur Verfügung.

Ihr Ordnungsamt

Kurz notiert

Sprechstunde des  
Behindertenbeauftragten der 
Stadt Kamenz
Der Behindertenbeauftragte der Stadt Kamenz, 
Herr Uwe Hauschild, führt jeden 1. Donnerstag im 
Monat eine Sprechstunde durch.
Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, 
dem 02.04.2026 von 9 bis 11 Uhr im Altstadttreff, 
Zwingerstraße 8, 01917 Kamenz statt.

Amt für Familie und Soziales

Helfer für den Blütenlauf in  
Kamenz am 3. Mai gesucht!
Helferaufruf - Streckenposten für den Blütenlauf 
am 3. Mai gesucht!
Wer mindestens 16 Jahre alt ist sowie Zeit und Lust 
für diese Aufgabe mitbringt, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung Kamenz unter:

E-Mail: sport-jugend@stadt.kamenz.de
Telefon: 03578/379-233
Hier erhält man alle wichtigen Infos zum Einsatz, 
auch zur kleinen Aufwandsentschädigung. Danke!

Öffnungszeiten des Hallenbades 
Kamenz
während der Osterferien vom 3. – 12. April 2026
Das Hallenbad Kamenz einschließlich Sauna hat 
Ostern wie folgt geöffnet:
3. / 4. April Karfreitag / Ostersamstag 
09.00 – 18.00 Uhr
5. / 6. April Ostersonntag / Ostermontag 
geschlossen

In den anschließenden Ferien vom 7. – 12. April 2026 
ist das Hallenbad wie folgt geöffnet:
7. – 12. April / Dienstag, Donnerstag, Freitag 
06.15 – 07.30 Uhr und 09.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 20.00 Uhr
Samstag / Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr

Die Sauna im Hallenbad Kamenz ist Dienstag – 
Freitag von 12.00 – 22.00 Uhr und Samstag / Sonn-
tag 09.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Start des ostdeutschen  
Engagement-Wettbewerbs  
„machen!2026“

Es ist wieder an der Zeit, Ideen zu verwirklichen! 
Vom 3. März bis 5. Mai 2026 können Engagierte 
und Ehrenamtliche aus den ostdeutschen Bun-
desländern ihre Projekte für ein gutes Miteinander 
einreichen. Insgesamt werden mindestens 200 
Projektideen mit Preisgeldern zwischen 2.500 und 
10.000 Euro ausgezeichnet. Der Wettbewerb wird 
gemeinsam von der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Ostdeutschland, Staatsministerin Eli-
sabeth Kaiser und der Deutschen Stiftung für En-
gagement und Ehrenamt (DSEE) ausgerichtet. Ziel 
ist es, das vielfältige Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger in Ostdeutschland zu würdigen und 
noch sichtbarer zu machen.
Teilnehmen können gemeinnützige Organisatio-
nen aus Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, die ein 
Projekt in ostdeutschen Städten und Gemeinden 
mit bis zu 50.000 Einwohnern umsetzen wollen.

Eine unabhängige Jury zeichnet die besten Projek-
tideen in drei Kategorien aus:
∙	 „Lebensräume gestalten“ – Für mehr Lebens-

qualität und ein starkes Miteinander 
∙	 „NextGen engagiert“ – Projekte von und für 

junge Menschen 
∙	 „Brücken bauen“ – Partnerschaften über Gren-

zen hinweg gestalten

Der Wettbewerb „machen!“ findet im Jahr 2026 be-
reits zum siebten Mal statt. Seit 2019 wurden über 
790 Projektideen ausgezeichnet und insgesamt 
mit 3,6 Millionen Euro unterstützt.

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Be-
werbung finden Sie unter: 
www.machen-wettbewerb.de.

•	 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage- 
Woche im Kalenderjahr

Bewerbung:
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. Eine Bewerbung ist außerdem möglich, 
sofern der berufsqualifizierende Abschluss zur-
zeit erworben wird.
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen sind bis 
zum 31.05.2026 an den
Zweckverband Lessingbad Kamenz
Garnisonsplatz 6
01917 Kamenz
Ansprechpartner: Patrick Thomschke
E-Mail: thomschke@hallenbad-kamenz.de
Tel: 03591 5251 19 029
zu richten.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen gern Herr 
Thomschke unter den genannten Kontaktdaten 
zur Verfügung.
Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andern-
falls werden die Unterlagen nach Ablauf eines hal-
ben Jahres ab Ende der Ausschreibung vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens unter 
Beachtung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(EU-DSGVO) sowie des Sächsischen Datenschutz-
gesetzes (SächsDSG) und des Sächsischen Da-
tenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) 
gespeichert und ausschließlich für den Zweck 
dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre 
persönlichen Daten werden vertraulich behandelt 
und nicht an Dritte weitergegeben.
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Foto-Wettbewerb  
„Außergewöhnliche Landschaften 
und Naturphänomene“

Der Dresdner Heidebogen e.V. sucht die schönsten 
Motive außergewöhnlicher Landschaften und Na-
turphänomene in der Region.
Ob besondere Lichtverhältnisse, wilde Schönhei-
ten oder ästhetische Sichtachsen zu allen Jahres-
zeiten. Welche stimmungsvollen Orte und Situati-
onen in unserer Region haben Sie festgehalten?
Am Foto-Wettbewerb können alle natürlichen und 
juristischen Personen des öffentlichen und privaten 
Rechts (Privatpersonen ab 14 Jahre, Kommunen, Un-
ternehmen, Vereine, Stiftungen, Kirchgemeinden) mit 
selbstaufgenommenen, digitalen Bildern teilnehmen.
Jeder Teilnehmer kann bis zu 3 Bilder einreichen, 
von denen ein Bild in die finale Bewertung eingeht.
Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026.
Die besten 10 Bilder werden von uns prämiert.
1. Platz: 300 €
2. Platz: 200 €
3. Platz: 150 €
4. – 10. Platz: 50 €
Geplant ist mit den schönsten eingereichten Fotos 
u.a. einen Jahreskalender für 2027 zu erstellen.
Den Wettbewerb und die Teilnahmebedingungen 
finden Sie unter:
https://heidebogen.eu/regional-
entwicklung/wettbewerbe-im-hei-
debogen/fotowettbewerb-2026

Kontakt
Dresdner Heidebogen e.V.
Regionalmanagement
Am Schlosspark 19
01936 Königsbrück
Tel. 035795/2859-22 /-23 /-24
info@heidebogen.eu
www.heidebogen.eu

Regionaler Ideenwettbewerb 
des Dt. Zentrums für Astrophysik 
(DZA)
Auslobung „Gemeinsam Perspektiven schaffen 
– Wir, die Lausitz und das DZA“

Das DZA sucht originelle Ideen aus der Oberlau-
sitz, die unser Forschungszentrum und den regi-
onalen Wandel in Verbindung bringen. Die besten 
Ideen aus der Region werden mit Preisgeldern prä-
miert, um ihre Umsetzung zu unterstützen. Ab so-
fort freuen wir uns über Ihre Einreichungen.
Gemeinsam für die Lausitz!
Das DZA ist eine neue Forschungseinrichtung in 
der Lausitz. Seit drei Jahren ist es ein Teil der Regi-
on und wird weiter wachsen. Dabei liegt dem DZA 
das Zusammenwirken mit den Lausitzerinnen und 
Lausitzern ganz besonders am Herzen. Man möch-
te eine aktive Rolle für die Gestaltung der Lausitz 
spielen, um hier miteinander tragfähige Zukunfts-
perspektiven zu entwickeln.
Das geht natürlich nicht im Alleingang, sondern 
braucht originelle Ideen und enges Zusammenwir-
ken: Beides soll dieser Ideenwettbewerb fördern.
Gesucht werden Ideen und Vorstellungen, wie das 
DZA noch stärker für die Lausitz wirksam werden 
kann. Dazu wird unter dem Titel „Gemeinsam Pers-
pektiven schaffen – Wir, die Lausitz und das DZA“ 
ein regionaler Ideenwettbewerb für kreative und 
innovative Projektvorschläge ausgerufen, der das 
DZA und den Strukturwandel der Region in Verbin-
dung bringt. Die besten Ideen aus der Region wer-
den mit Preisgeldern prämiert, um ihre Umsetzung 
zu unterstützen und so in der Lausitz eine Strahl-
kraft zu entfalten.

Alles auf einen Blick:
•	 Ideen aus der Oberlausitz
•	 drei Kategorien
•	 Preisgeld zur Umsetzung
•	 Einsendeschluss: 3. Mai 2026
Weitere Informationen unter 
https://www.deutscheszentrumastrophysik.de/
de/ideenwettbewerb

Rückblicke

Bonjour im Kamenzer Rathaus!

Am Freitag, dem 20. März 2026, empfing Ober-
bürgermeister Michael Preuß elf französische 
Gastschülerinnen und Gastschüler und ihre zwei 
Lehrerinnen im Lichthof des Rathauses. An der Be-
grüßung nahmen auch ihre deutschen Austausch-
partner teil, die sie für eine Woche in ihren Familien 
aufnehmen, sowie die betreuenden Französisch-
Lehrerinnen Frau Dreier und Frau Jatzke teil. Der 
Empfang erfolgte im Rahmen eines Stadtrundgangs 
mit Jonas Klawitter und markierte zugleich den 
Auftakt des einwöchigen ERASMUS-Schüleraus-
tauschs zwischen dem Gotthold-Ephraim-Lessing-
Gymnasium Kamenz und dem Gymnasium in La 
Chapelle-sur-Erdre, nahe der Stadt Nantes.

In diesem Zusammenhang stellte Oberbürgermeis-
ter Preuß seine Arbeit für die Stadt kurz vor und 
beantwortete Fragen der Jugendlichen. Bereits im 
September 2025 hatten die deutschen Schülerin-
nen und Schüler die Gelegenheit, eine Woche bei 
ihren französischen Partnern in der Bretagne zu 
verbringen. Während des Gegenbesuchs in Sach-
sen erwartet die Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm, darunter Ausflüge nach Dresden und in 
die Sächsische Schweiz sowie das Bemalen sorbi-
scher Ostereier im Museum der Westlausitz. Das 
Ziel des Austauschs ist es, Kultur und Sprache des 
jeweils anderen Landes kennenzulernen, interkul-
turelle Kompetenzen zu stärken und nicht zuletzt 
neue Freundschaften zu knüpfen.

Oberbürgermeister gratuliert 
zum runden Geburtstag
OB Michael Preuß 
gratulierte am Tag 
des Regional- und 
Würstchenmarktes 
Carola Büttner zu 
ihrem 60. Geburts-
tag und überreich-
te ihr neben einem 
Blumengruß den 
Prachtband „Achtzig 
Schätze der Städti-
schen Sammlungen 
Kamenz“
Als Inhaberin des Augenoptikerfachgeschäftes 
„John Optik“ bereichere Frau Büttner, so der OB, 
die Angebotspalette in einem wichtigen Lebensbe-
reich in unserer Stadt. Darüber hinaus bringe sie 
sich ehrenamtlich in die städtischen Belange ein, 
so u.a. maßgeblich im Vorstand der Cityinitiative 
Kamenz e.V. Beides ziele darauf, unsere Innen-
stadt zu beleben und Kamenz lebens- und liebens-
wert zu erhalten. Dafür dankte der OB der Jubilarin 
noch einmal recht ausdrücklich.

Projekt „Uroma gesucht 3.0“ …  
ein Ausflug in die Kamenzer 
Bibiolithek 
Im Generationenprojekt „Uroma gesucht 3.0“ ste-
hen die Kinder der Integrationskindertagesstätte 
„Sonnenschein“ mit den Seniorinnen und Senio-
ren im Malteserheim „St. Monika“ in einem engen 
Kontakt. Alt und Jung schaffen sich Miteinander 
schöne Erlebnisse im Alltag.
Der Vormittag des 09.03.2026 war so ein ge-
meinsamer und erlebnissreicher Tag im Gene-
rationenprojekt. Die Vorschulkinder der Kita 
„Sonnenschein“ besuchten gemeinsam mit den 
Heimbewohnern die Bibliothek der Stadt Kamenz.
In der Kita gestartet ging es zu Fuß für die Mäd-
chen und Jungen Richtung Bibiolithek. Mit dem 
Auto der Senioreneinrichtung wurden die Bewoh-
ner aus dem Malteserheim an das gemeinsame 
Ziel gefahren.
An der Stadtbibiolithek angekommen, begrüßten 
sich Alt und Jung voller Freude. Herzlich wurden 
die Kinder und Senioren von Frau Rasch mit ih-
ren Mitarbeiterinnen in der Bibo empfangen. Die 
Erwachsenen bekamen zur Begrüßung eine Früh-
jahrsblume, denn das Thema Frühling stand auf 
dem Programm. Beide Generationen, ob groß oder 
klein, waren voller Erwartungen und Vorfreude.

Unter dem Motto „Frühlingsalphabet“ legten die 
Sonnenscheinkinder aus großen Buchstaben 
das „ABC“. Als Vorschulgruppe und angehende 
Schulkinder hatten sie diese Aufgabe mit Bravour 
gemeistert. Jeder Buchstabe stand für ein Wort, 
welches mit dem Frühling in Verbindung gebracht 
werden konnte. Beim ersten Buchstaben im Alpha-
bet riefen die Kinder gleich: das ist das A wie die 
Amsel, das ist das B wie Blumen und so ging es bis 
zum letzten Buchstaben des Alphabetes.
Frau Rasch und ihr Team untermalten diese ABC 
Reise mit Gedichten und Vorlesungen aus Büchern 
zum Thema Frühling. Musikalisch auf dem Akkor-
deon begleitet und mit wunderschönem Gesang 
führten die Mitarbeiterinnen der Bibliothek durch 
die Frühlingszeit. Musikpädagogin Magdalena 
Rasch zog geschickt beide Generationen in ihr Pro-
gramm mit ein. Die Senioren waren sehr textsicher 
bei den Liedern und konnten auch Wissenswertes 
über den schönen Lenz an die Kinder weitergeben.
Es war ein sehr interessanter und lehrreicher 
Vormittag für alle Anwesenden im Generatio-
nenprojekt. An dieser Stelle geht ein herzliches 
„Dankeschön“ an Frau Rasch und ihr Team für das 
lehrreiche und überaus liebevoll gestaltete Pro-
gramm. Am Ende der Entdeckungsreise durch den 
Frühling waren sich alle einig: wir kommen wieder!

Projektleiterin Kerstin Queißer

E S F - P l u s - F ö r de r u ng 
„Nachhaltige soziale 
Stadtentwicklung“ 2021 - 
 2027 Kamenz

Veranstaltungen

Der Philosophische Montag
Wessen Wohl ist das Gemeinwohl?
Am 30.03.2026 setzt die Arbeitsstelle für Lessing-
Rezeption ihre Veranstaltungsreihe Philosophi-
scher Montag mit dem Rahmenthema „Demokratie 
und Diskurs“ fort.
Mit dem Gemeinwohl haben wir uns erneut ein 
Konzept vorgenommen, das weit verbreitet und po-
sitiv besetzt, dessen genauere Bestimmung aber 
keineswegs unumstritten ist. Zwar wird man wohl 

schnell Einigkeit darüber erzielen, dass politische 
Entscheidungen das Gemeinwohl zum Ziel haben 
sollten. Was dies aber konkret und im Einzelnen 
bedeutet, liegt selten klar auf der Hand. Daher 
werden wir in der kommenden Veranstaltung zu-
nächst zu bestimmen versuchen, auf welche Weise 
etwas zum Gemeinwohl erklärt werden kann. Par-
allel dazu gilt es aber, eine zweite, nicht weniger 
dringliche Frage zu adressieren: Wessen Wohl ist 
das Gemeinwohl denn eigentlich, wenn die Gesell-
schaft doch schließlich aus einzelnen Personen 
mit ganz unterschiedlichen Interessen besteht? 
Kann es dann wirklich politische Entscheidungen 
geben, die für jeden gut sind? Oder ist das Ge-
meinwohl eher das Wohl des Gemeinwesens als 
solchem, das mehr ist als die Summe seiner Bür-
ger? Und wäre diese Annahme mit den Intentionen 
einer freiheitlichen Demokratie zu vereinen – oder 
treffen wir hier gerade auf jene stillschweigenden 
Voraussetzungen moderner Demokratien, die sie 
brauchen, aber selbst nicht erzwingen können?
Alle, auch neue Teilnehmer sind dazu herzlich 
willkommen, ganz egal, ob sie nur zuhören oder 
in der Veranstaltung aktiv werden wollen. Eine 
Online-Teilnahme ist möglich. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage (https:// 
www.lessingrezeption-kamenz.de).
Wann: Montag, 30.03.2026, 18:00 Uhr
Wo: Galerie des Sakralmuseums, Kamenz
Wieviel: Die Teilnahme ist kostenlos.

Öffentliche Stadtführung  
Ostermontag, 06.04.2026

�

Start:	 14 Uhr, Kamenz-Information
Dauer:	 90 Minuten
Preis:	 5 Euro pro Person / Ermäßigt: 2,50 Euro
Anmeldung hier in der Kamenz-Information.	

Vorstellung der Sonderausgabe 
VIII „2025 Ausblicke und  
Rückblicke“
Der Autorenkreis Lausitzer Almanach verab-
schiedet sich von seinen Lesern!
Am Freitag, dem 17. April 2026, 16 Uhr stellt Auto-
renkreis Lausitzer Almanach im Stadttheater Ka-
menz, Pulsnitzer Straße 11 seine Sonderausgabe 
VIII „2025 Ausblicke und Rückblicke“ der Öffent-
lichkeit vor. Er gibt damit zum letzten Mal ein Buch 
heraus und verabschiedet sich mit diesem von sei-
nen Lesern.
Das Buch lässt mit meh-
reren hundert Schlagzei-
len und Abbildungen das 
ereignisreiche Jahr 2025 
noch einmal Revue pas-
sieren. Mit dem erst- und 
zugleich einmaligen Ab-
druck der Eröffnungsrede 
von Oberbürgermeister 
Roland Dantz, der Jubilä-
umsgedanken von Stadt-
archivar Thomas Binder 
und der Festrede des 
Direktors des Grünen Gewölbes und der Rüstkam-
mer an den Staatlichen Kunstsammlungen Dres-
den, Dr. Marius Winzeler zum Festakt am 19. Mai 
2025 in der Klosterkirche „St. Annen“, wird dieser 
besondere Höhepunkt im Kamenzer Festjahr für 
alle Leser gut nachvollziehbar und bebildert dar-
gestellt.
Erneut kommen in der Sonderausgabe Kunst und 
Kultur aus unserer Region nicht zu kurz. Das Buch 
beinhaltet für die Sonderausgabe VII „800 Jahre 
Stadt Kamenz“ das Personen- und Ortsregister so-
wie viele Lesermeinungen. In einem Kompendium 
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werden alle Beiträge aus 20 Jahren Lausitzer Al-
manach benannt und damit zugleich alle Autoren 
gewürdigt.
Nach der Buchvorstellung werden Autoren und Un-
terstützer geehrt. Die Ehrung und Verabschiedung 
umrahmen junge Künstler der Kreismusikschule 
Bautzen und von Kamenz can Dance.
Nach der bis etwa 17.30 Uhr geplanten Veranstal-
tung lädt der Autorenkreis im Foyer des Stadtthe-
aters zu Getränken auf Rechnung des Vereins und 
zum Kauf der Bücher ein.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Comedy Theater: „Gar nicht  
lügen ist auch keine Lösung“

„Ehrlich währt am längsten“, sagt ein Sprichwort. 
Die Volkshochschullehrerinnen Paula und Kons-
tanze aber gehen mit der Zeit und sagen: Was hab` 
ich davon, wenn etwas lange währt, aber viele Pro-
bleme mit sich bringt? Warum sollen wir uns mit 
unbequemen Wahrheiten herumschlagen, wenn 
man als Profi-Lügner sogar Präsident der USA 
werden kann? Die Lüge ist wunderbar vielseitig! 
Sie bringt Erfolg, sie schützt Freundschaften und 
macht das Leben leichter. Sie stärkt sogar das 
Selbstbewusstsein und in allergrößter Not kann 
man sich sogar selbst belügen. Der Volkshoch-
schulkurs „Gar nicht lügen ist auch keine Lösung“ 
gibt Einblicke in die Geschichte und Theorie einer 
erstaunlichen Kulturleistung. Er streift die 10 Ge-
bote, macht Station bei Baron Münchhausen und 
in den Potemkischen Dörfern, um schließlich in 
der schillernden Welt erschummelter Doktortitel, 
optimierter Profilbilder und Fake News zu landen. 
Und weil jede Erkenntnis nur so viel wert ist, wie 
ihr Nutzen im Alltag, wird mit den Kursteilneh-
merinnen das Lügen gleichzeitig fleißig trainiert 
– man muss ja Up to date bleiben. Und wer weiß? 
Vielleicht kommt am Ende ja auch noch etwas 
Wahres dabei heraus? Die Schauspielerinnen Hei-
ke Feist und Astrid Kohrs untersuchen mit viel Witz 
und Hintersinn die phänomenale Kulturleistung 
des Lügens und werden als Volkshochschulleh-
rerinnen Paula und Konstanze das Publikum in 
einen Kurs verwandeln. Zu sehen am 18.04.2026 
um 20 Uhr im Stadttheater Kamenz. Karten in der 
Kamenz-Information, Schulplatz 5 und online un-
ter www.stadttheater-kamenz.de.

Frühjahrskonzert Blasorchester

Das Blasorchester der Lessingstadt Kamenz e. V. 
lädt alle Freunde der Blasmusik zum traditionellen 
Festkonzert am 19.04.2026, um 15 Uhr in das Stadt-
theater Kamenz ein. Wie immer wird es für die Lieb-
haber der gepflegten Blasmusik einen bunten Blu-
menstrauß vertrauter und traditioneller Musik vom 
Feinsten zu hören geben. So werden immer wieder 
gern gehörte Dauerbrenner aus dem umfangreichen 
Repertoire, aber auch interessante neue Werke zu 
hören sein. Das Kamenzer Blasorchester hat sich 
unter der bewährten Leitung von Christian Wagner 
schon lange auf diesen Höhepunkt vorbereitet, so 
dass dieses Konzert gewiss wieder zu einem musi-
kalischen Leckerbissen wird. Die Musikanten freu-
en sich auf zwei schöne gemeinsame Stunden mit 
Ihnen. Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 5, 
Tel. 03578 379-205, VVK: 16 € und online unter 
www.stadttheater-kamenz.de

Konzert: Giora Feidman - FOR A 
BETTER WORLD

Musik für eine bessere Welt – komponiert von Ma-
jid Montazer, interpretiert von Giora Feidman. Mit 
ihrem neuen Konzertprogramm „For a Better World” 
schlagen Giora Feidman und der iranische Kompo-
nist Majid Montazer ein weiteres bedeutendes Kapi-
tel ihrer künstlerischen Zusammenarbeit auf. Nach 
den Erfolgsprogrammen „Friendship” und „Revolu-
tion of Love” führen sie ihre musikalische Botschaft 
fort: ein leidenschaftliches Plädoyer für Frieden, 
Menschlichkeit und Hoffnung. Mehr als 250.000 
Konzertbesucher haben die bisherigen Programme 
erlebt – ein beeindruckender Beleg für die emotio-
nale Kraft und internationale Strahlkraft dieser au-
ßergewöhnlichen Vision. „Er schreibt. Ich spiele. 
Das ist unsere Mission.“ Feidman bringt es auf den 
Punkt: Montazers Kompositionen bilden das Fun-
dament der Konzertreihe. Sie verbinden klassische 
Strukturen mit persischen Klangfarben, spiritueller 
Tiefe und kultureller Offenheit – ein Klangkosmos, 
wie geschaffen für seine Klarinette. Gemeinsam tra-
gen sie diese Musik in die Welt – als emotionales 
Statement für Verständigung und Versöhnung. Ma-
jid Montazer – Komponist mit Vision Majid Montazer 
ist der kompositorische Impulsgeber hinter den Kon-
zertprogrammen „Friendship”, „Revolution of Love” 
und nun „For a Better World”. Mit feinem Gespür 
verwandelt er gesellschaftliche Themen in Musik, 
die verbindet und bewegt. In Giora Feidman hat er 
einen kongenialen Interpreten gefunden, der seine 
Werke nicht nur erklingen lässt, sondern ihnen eine 
zutiefst persönliche Ausdruckskraft verleiht. Ihre 
Zusammenarbeit ist Ausdruck einer tiefen künstle-
rischen und menschlichen Verbundenheit, getra-
gen von dem gemeinsamen Wunsch, die Welt durch 
Klang ein Stück heller zu machen. Ein musikalisches 
Manifest für den Frieden Ob in renommierten Kon-
zertsälen oder kleinen Kulturhäusern – „For a Bet-
ter World” ist ein musikalisches Statement zweier 
Künstler, deren gemeinsame Vision weit über Noten 
hinausreicht. Montazers Partituren werden durch 
Feidmans Klarinette lebendig – direkt, emotional, 
eindringlich. Zu hören am 26.04.2026 um 19:00 Uhr 
in der Hauptkirche St. Marien. Karten in der Kamenz-
Information, Schulplatz 5 und an allen bekannten 
CTS-Vorverkaufsstellen.

Konzert: „Was willst du noch 
mehr?“
Ein Abend mit Unerhör-
tem des gern gehörten 
Kabarettisten und Musi-
kers Georg Kreisler. Die 
Welt dreht sich immer 
schneller – doch wohin 
führt dieser unaufhörli-
che Fortschritt? Schon 
vor Jahrzehnten stellte 
der scharfzüngige Musikkabarettist Georg Kreis-
ler diese Frage auf seine ganz eigene Weise: mit 
bissigem Humor, gesellschaftskritischer Schärfe 
und poetischer Tiefe. Seine Lieder spiegeln die 
Absurditäten des Alltags, hinterfragen Normen 
und spielen mit Perspektiven – mal satirisch, mal 

träumerisch. Was willst du noch mehr? rückt vor 
allem die unbekannteren Chansons von Georg 
Kreisler ins Rampenlicht – jene verborgenen Per-
len, die es verdienen, neu entdeckt zu werden. 
Mit feinem Gespür und langer Recherche hat Max 
Dollinger (Staatsoper Hannover) eine Auswahl 
getroffen, die die ganze Bandbreite von Kreislers 
Schaffen widerspiegelt: von humorvoll-ironischen 
Beobachtungen bis hin zu nachdenklich-poeti-
schen Momenten. In der Interpretation von Hans-
Peter Struppe und Yvonne Reich entfalten diese 
Lieder ihren ganz eigenen Charakter und laden 
dazu ein, Kreisler jenseits seiner bekanntesten 
Werke neu zu erleben. Der Musiker, Arrangeur 
und Musikpädagoge Wolfgang Skill erschafft mit 
seinen Orchester-Arrangements facettenreiche 
Klanglandschaften – von Jazz bis zum Wiener 
Lied. Gemeinsam mit der Neuen Lausitzer Phil-
harmonie erklingen Kreislers Werke in überra-
schend neuem Gewand – nicht, um Antworten zu 
geben, sondern um neue Fragen aufzuwerfen. Zu 
hören am 26.04.2026 um 16 Uhr im Stadttheater 
Kamenz. Tickets: Kamenz-Information, Schul-
platz 5, Tel. 03578 379-205 oder online unter  
www.stadttheater-kamenz.de

Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Cunnersdorf
Sitzungstermin:	 Montag, 30.03.2026, 19:30 Uhr
Sitzungsort:	 Kulturraum Schönbach, 
	 Schönbacher Dorfstraße 3, 
	 01917 Kamenz, OT Schönbach

öffentlicher Teil	
1	 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

02.02.2026
2	 Bauantrag Nutzungsänderung Cunnersdorf 

Zum Steinbruch
3	 Information und Anfragen der Bürger

Michael Penner
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 28.03.2026 bis 03.04.2026 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, der 29.03.2026
10:15 Uhr Reichenbach
13:00 Uhr Bischheim
10:00 Uhr Schmeckwitz
10:00 Uhr Kamenz
8:30 Uhr Höckendorf
10:00 Uhr Königsbrück
11:00 Uhr Neukirch
16:30 Uhr Großgrabe
10:00 Uhr Oßling
Gründonnerstag, der 02.04.2026
19:00 Uhr Kamenz
18:30 Uhr Königsbrück
18:00 Uhr Großgrabe
Karfreitag, der 03.04.2026
9:00 Uhr Gersdorf
10:15 Uhr Bischheim
10:15 Uhr Reichenbach
10:00 Uhr Kamenz, ökumenisch, St. Maria Magdal
15:00 Uhr Schmeckwitz
15:00 Uhr Kamenz, St. Marien
8:30 Uhr Höckendorf
10:00 Uhr Königsbrück

14:00 Uhr Königsbrück
14:30 Uhr Schwepnitz
9:30 Uhr Großgrabe
15:00 Uhr Oßling
Karsamstag, der 04.04.2026
21:00 Uhr Königsbrück

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
Gottesdienst sonnabends
09:30 Uhr Bibelgespräch + Kindergottesdienst
10:30 Uhr Predigt
Frauenfrühstück - jeden Mittwoch
10:00 Uhr Altstadt-Treff, Zwingerstraße 8 in Kamenz

Die Pfadfinder Kamenzer Turmfalken laden alle Kinder herzlich monatlich 
ein. Anfrage unter: Tobias Heinze, Tel. 0172 1995125

Kontakt:
Gemeindereferent Manuel Dietze, Tel. 0151 20300033

Gottesdienste der Römisch Katholischen 
Pfarrei-St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, 28.03.
17:00 Uhr Kreuzwegandacht, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Sonntag, d. 29.03., Palmsonntag
09:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena 

mit Palmprozession
08:30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
Dienstag, d. 31.03.
14:00 Uhr Wortgottesdienst, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Mittwoch, d. 01.04.
08:30 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
Donnerstag, d. 02.03., Gründonnerstag
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, APH St. Georg
19:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena 

anschließend Anbetungsstunde
Freitag, d. 02.04., Karfreitag
10:00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria 

Magdalena
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie zur Sterbestunde
Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel. Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Gottesdienste

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil


